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Vereinbarung zwischen ____ Stadt und Landkreis Landshut. ____ _ 

und der Stiftung .,,Haus der kleinen Forscher" 

Die Stiftung .Haus der kleinen Forscher" ist eine gemeinsame Initiative der Helmholtz
Gemeinschaft Deutscher Forschungszentren, von McKinsey & Company, der Siemens 
Stiftung und der Dietmar Hopp Stiftung mit Sitz in . Bonn und Geschäftsstelle in Berlin. Die 
Stiftung steht unter der Schirmherrschaft von Bundesbildungsministerin Prof. Dr. Annette 
Schavan. Die Ausbreitung des .Hauses der kleinen Forscher'' wird durch das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert. Die · Stiftung hat das Ziel, 
Naturwissenschaften und Technik für Kinder im Vorschulalter 1 erlebbar zu machen. Mit 
unterschiedlichen Angebotsbausteinen ermutigt . und befähigt die Stiftung Erzieherinnen und 
Erzieher, naturwissenschaftliche und technische Inhalte in ihrer Arbeit aufzugreifen. 

Die Stiftung „Haus der kleinen Forscher" wird nicht auf Kita-Ebene tätig, sondern unterstützt 
den Aufbau lokaler Netzwerke, um die Idee in die Kitas hineinzutragen. Mit diesen lokalen 
Netzwerken schließt die Stiftung diese Vereinba'rung. 

Als Partner der Stiftung „Haus der kleinen Forscher" ermöglichen lokale ·Netzwerke in ihrer 
jeweiligen Stadt bzw. Region Kindern im Kita-Alltag die Begegnung mit Naturwissenschaften 
und Technik. Lokale Netzwerke werben für die Teilnahme von Kitas in ihrer Stadt bzw. 
Region und übernehmen für teilnehmende Kitas koordinierende und unterstützende Aufgaben. 

Entscheidet sich ein lokales Netzwerk zur Gründung eines Vereins, muss in der Satzung eine 
eindeutige Verpflichtung zur Einhaltung der Grundsätze der Stiftung .Haus der kleinen 
Forscher" verankert sein. · 

Lokale Netzwerke unterstützen das pädagogische Personal in Kitas und vorschulischen 
Einrichtungen ihrer Stadt bzw. Region bei der Vermittlung naturwissenschaftlicher und 
technischer Inhalte vor allem durch Fortbildungen, die Weiterleitung von Lehrmaterialien und 
den Aufbau eines Netzwerks mit weiteren interessierten Institutionen und Personen '. 

Diese Vereinbarung legt die Rat;unenbe9ing\jngen für den Aufbau eines lokalen Netzwerks in 
der Region (-«n,,d.Jtu.,J . 
fest und führt aus, wie die Grundsätze der Stiftung .Haus der kleinen Forscher" im lokalen 
Netzwerk zu realisieren sind. 

Im Felgenden werden die Aufgaben, Leistungen und Pflichten der Stiftung und des lokalen 
Netzwerks beschrieben. Eine ausführliche Beschreibung der einzelnen Punkte findet sich im 
Anhang der Kqoperationsvereinbarung und ist Bestandteil dieser. Weitere Bestandteile des 
Vertrags sind. das · Informationsblatt für Trainerinnen und Trainer sowie der 
Netzwerkfragebogen. Insgesamt besteht die Kooperationsvereinbarung aus vier Teilen. 

1 Die Zielgruppe· umfasst drei- bis sechsjährige Kinder in Kindergarten, Kindertagesstätten, Kinderläden und 
Vorschuleinrichtungen. Im Folgenden wird von Kitas gesprochen. 
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Aufgaben, Leistungen und Pflichten des „Hauses der kleinen Forscher" 

Die Stiftung „Haus der kleinen Forscher" hat ein Programm aus mehreren Modulen 
entwickelt. Die Leistungen sind im Einzelnen: 

• Entwicklung von Workshopformaten 

• Ausbildung, kontinuierliche Weiterqualifizierung und Begleitung der Trainerinnen und 
Trainer der lokalen Netzwerke 

• Entwicklung von, Arbeitsmaterialien für Erzieherinnen und Erzieher sowie für die 
Netzwerkarbeit 

• · Produktion und Versand der Arbeitsmaterialien 

• Evaluation der Praxis und Organisation wissenschaftlicher Begleitung 

• Unterstützung vo·n Netzwerkkoordinatorinnen und -koordinatoren · 

• Förderung der Vernetzung von Aktiven 

• Vergabe der Auszeichnung „Haus der kleinen Forscher" als Mitmachbestätigung 

• Organisation eines jährlich bundesweit stattfindenden „Ta'ges der kleinen Forscher" 

• Bereitstellung, Weiterentwic~lung und Pflege einer Internetplattform mit öffentlichem 
und internem Bereich 

• Unterstützung für die regionale und lokale Öffentlichkeitsarbeit 

Aufgaben des lokalen Netzwerks 

Das lokale Netzwerk übernimmt folgende Verpflichtungen: 

• Benennung einer Netzwerkkoordinatorin bzw. eines Netzwerkkoordinators 

• Suche von Trainerinnen und Trainern und kontinuierliche Zusammenarbeit mit diesen 

• Sicherstellung der_ Finanzierung der Aufgaben im Rahmen der Netzwerkarbeit) 

• Organisation und Durchführung von ~ortbildungen ---

• Weitergabe der Arbeitsmateri_alien 

• Beteiligung am „Tag der kleinen Forscher'' 

• Beitrag zur Qualitätssicherung 

• Teilnahme an Veranstaltungen für Netzwerkkoordinatorinnen und -koordinatoren 
sowie Traine~innen und Trainer 

• Sichtung und Weiterleitung der Auszeichnungsunterlagen für die Kitas 
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• Außenauftritt und Pressearbeit 

• Nutzung und Pflege des internen Bereichs der Internetplattform 
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• Offenheit für die Zusammenarbeit mit weiteren Partnern, die sich für das Ziel der 
Stiftung "Haus der kleinen Forscher" engagieren möchten 

• Weitergabe von Informationen über die Angebote der Stiftung an Kitas, Träger und 
gegebenenfalls. weitere Partner 

Mitwirkung bei Qualitätssicherung und Datenpflege 

Die Stiftung "Haus der kleinen Forscher" benötigt zu Zwecken der Statistik und der 
Qualitätssicherung in regelmäßigen Abständen Kontaktdaten der teilnehmenden Kitas in den 
einzelnen Netzwerken. Bei diesen Daten handelt es sich ausschließlich_ um nicht 
personenbezogene Daten {Name der Einrichtung, Straße, PLZ, Ort). Diese Daten sind bereits 
an verschiedenen Stellen - besonders seitens der Landesjugendämter - veröffentlicht. Die 
Daten werden von der Stiftung "Haus der kleinen Forscher'' an unabhängige 
Forschungsinstitute ailein zum Zweck der Qualitätssicherung im Rahmen von Befragungen 
zum „Haus der kleinen Forscher" weitergegeben. Die Netzwerke haben die Pflicht, die in 
ihrem Netzwerk teilnehmenden Kitas über die Erhebung und den Zweck der Daten von 
Beginn an aufzuklären. 

Entscheidend für die inhaltliche Qualität der Fortbildungen des "Hauses der kleinen 1 · 
Forscher" ist die kontinuierliche Weiterbildung der Trainerinnen und Trainer des Netzwerks. 
Pas Netzwerk verpflichtet sich, dass in allen lokalen Workshops Feedbackbö~ zur 
Seminarauswertung eingesetzt werden und wird diese regelmäßig auswerten. Die Stiftung 
stellt hierzu entsprechende Vorlagen zur Verfügung; es können vom Netzwerk auch eigene, 
inhaltlich ähnliche Bögen eingesetzt werden. Die individuelle Weiterbildungsplanung 
einer/eines Trainerin/Trainers soll gemeinsam von Trainerin und Trainer sowie Koordinatorin 
und Koordinator erfolgen. Die Anmeldung zu Fortbildungsveranstaltungen einer/eines 

· Trainerin/Trainers erfolgt ausschließlich nur über die/den Koordinatorin/Koordinator. 

Finanzierung der Geschäftsstelle und des lokalen Netzwerks 

.Die Arbeit der Stiftung „Haus der kleinen Forscher" finanziert sich aus Mitteln, die die Partner 
und das Bundesministerium für Bildung und Forschung zur Verfügung stellen. Die 
Geschäftsstelle hat keinerlei Möglichkeiten zur Finanzierung der lokalen Netzwerke. 

Die Gelder für die Arbeit des lokalen Netzwerks sind von den beteiligten Net,zwerkpartnern 
selbst aufzubringen - sei es durch Träger oder öffentliche Mittel. Spenden und 
Sponsoringmittel sind weitere zulässige und wünschenswerte Finanzierungsquellen. Es 
besteht die Möglichkeit, mit.Trägem von Kitas die Höhe der Teilnehmerbeträge pro Erzieherin 
und Erzieher individuell auszuhandeln. 

Alle Aktivitäten der Stiftung „Haus der kleinen Forscher" und die der lokalen Netzwerke 
verfolgen keinen kommerziellen Zweck. Privatpersonen dürfen durch ihre Teilnahme keine 
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wesentlichen Kosten entstehen. Der Teilnahmebetrag darf für einen ganztägigen Workshop 
maximal 15 EUR betragen. · 

Kündigungsmöglichkeiten und Inkrafttreten des Vertrags 

Die Netzwerkpartnerschaft kann von beiden Kooperationspartnern mit einer Frist von einem 
Monat zum Quartalsende schriftlich gekündigt werden. Bei schwerwiegenden Verletzungen 
der Vereinbarungen ist eine fristlose Kündigung der Netzwerkpartnerschaft durch beide 
Vertragspartner möglich. Alle beschriebenen Leistungen treten mit Unterschrift der beiden 
Kooperationspartner in Kraft. 

UNTERSCHRIFTEN 

lokales Netzwerk 

Ort, Datum 

i.aud 50 h 5 f. I -2. o 4 o 

Geschäftsstelle Stiftung „Haus der klelnen Forscher11 

Ort, Datum 

OJ...D~.'10 

Unterschrift Stiftung 

C 
Stiftung Haus der kleinen Forscher 
~ Rungestr. 1 8 • 10179 Berlin 

Tel: 030 / 275959-0 
· f:axi QJQ / 275959 209 

info~haus-der-kleinen-forscher.de 
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Aufgabenbeschreibung für „Haus der·k!einen Forscher"
Netzwerkkoord inatorinnen und -Netzwerkkoord inatoren 

Die gemeinnützige Stiftung „Haus der kleinen Forscher" engagiert sich für gute frühe Bildung in den 
Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT) - mit dem Ziel, Mädchen 
und Jungen stark für die Zukunft zu machen und zu nachhaltigem Handeln zu befähigen. Gemeinsam 
mit ihren Netzwerkpartnern vor Ort bietet die Stiftung bundesweit ein Bildungsprogramm an, das 
pädagogische Fach- und Leitungskräfte dabei unterstützt, Kinder im Kita- und Grundschulalter 
qualifiziert beim Entdecken, Forschen und Lernen zu begleiten. 
Alle Akteure in der Bildungsinitiative „Haus d_er kleinen Forscher" verbessern Bildungschancen, fördern 
Interesse am MINT-Bereich und professionalisieren dafür pädagogisches Personal. 
Die Qualifizierungsangebote der Bildungsinitiative stehen in einer Netzwerkstruktur mit über 
200 lokalen Netzwerkpartnern bereits 89 Prozent aller Kitas, 84 Prozent der Horte und 75 Prozent der 
Grundschulen in Deutschland zur Verfügung. Das langfristige Ziel ist, allen Bildungseinrichtunger1 zu 
ermöglichen, ein „Haus der kleinen Forscher" zu werden, in dem Kinder im Alltag der Einrichtung 
entdeckend und forschend ihren eigenen Interessen nachgehen können. 

Die Aufgaben 

Planung und Organisation eines bedarfsorientierten Programms aus Fortbildungsangeboten der 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher" für pädagogische Fach- und Leitungskräfte im Netzwerkgebiet und 
Weitergabe von pädagogischen Materialien im Rahmen der Fortbildungen. 
Zum Angebot der Stiftung gehören unterschiedliche · Formate, zu denen zählen MINT- und BNE
Fortbildungen in Präsenz und digital, Bildungsveranstaltungen sowie digitale Fachnachmittage. 

Betreuung und Beratung von Kitas, Horten und Ganztagseinrichtungen , die am Fortbildungs-Programm 
der Stiftung teilnehmen (u.a. Beantwortung von Anfragen, Organisation von 
Zertifizierungsveranstaltungen). 

Regelmäßiger Austausch mit der Zielgruppe der pädagogischen Fachkräfte, der Kitaleitungen oder 
weiterer relevanter Fürsprecher oder regionaler Partner. 

Planung und Umsetzung von Maßnahmen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit für das Bildungsangebot 
der Stiftung im Einzugsgebiet des Netzwerks (z. 8. im Rahmen des jährlichen „Tages der kleinen 
Forscher" oder bei der Verleihung des Zertifikats „Haus der kleinen Forscher"). 

Kontinuierliche Zusammenarbeit mit den Trainerinnen und Trainern nach deren Akkreditierung sowie 
ggf. die Identifikation und Bindung weiterer neuer Trainerinnen und Trainer für die Zusammenarbeit mit 
dem Netzwerkpartner. 

Datenpflege (Veranstaltungsmanagement, Einrichtungsdaten, u.a. im Abgleich mit den Daten des 
statistischen Landesamtes) und eigenständiges Abrufen von stiftungsweiten Informationen über die 
digitale Plattform der Stiftung (aktuell „Veranstaltungsplaner") , sowie Weitergabe von. Informationen 
über die Angebote der Stiftung an Kitas//Horte/Ganztag, Träger und gegebenenfalls weitere Partner. 

Enge Zusammenarbei.t mit der Stiftung, schwerpunktmäßig über die/den jeweilige/n Länderreferentin. 
Bereitschaft zur Kooperation mit weiteren Partnern, die sich vor Ort für die Ziele der Stiftung engagieren 
möchten. 

Teilnahme an Befragungen im Rahmen der allgemeinen Qualitätssicherung der Stiftung für die gesamte 
Bildungsinitiative „Haus der kleinen Forscher". 


